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Von Nadeln und Heuhaufen
Erste Schritte zu einem Informationsbudget für die Universität Münster

Reihe Finanzielle Gestaltung der Open-Access-Transformation an Hochschulen und Wissenschaftseinrichtungen
› Erste Schritte zum Informationsbudget: Publikationskosten erfassen und sichtbar machen – 7.2.2024

Viola Voß
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 Uni Münster 
− 15 Fachbereiche, 344 Institute und Kliniken
− Uni + Klinikum (UKM) = 2 Körperschaften = 2 Steuernummern = 2 SAP-Systeme
− rund 5.600 wiss. Mitarbeiter:innen
− Zahl Geschäftszimmer-Mitarbeiter:innen, Wissenschaftsmanager:innen u.ä. unbekannt

 ULB Münster
− ~250 Mitarbeiter:innen auf ~182 Stellen VZÄ
− ~15 Kolleg:innen anteilig mit Open Access „und umzu“ befasst

> OA-Beauftragte Fondsanträge, allg. Beratung (Querschnittsaufgabe 2 Fachreferentinnen)
> Digitale Dienste Repository, OJS, Schriftenreihe, allgemeine Beratung
> Medienbearbeitung Verlagsverträge › Artikel-Approval, Dashboards, Rechnungen
> Rechnungsstelle Buchung Rechnungen und Fonds-Erstattungen, Verrechnung mit den 

Fachbereichen
> stellvertr. Direktion Etatentscheidungen, Verlagsverhandlungen, Rektoratskontakt

Ausgangslage 1
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 Publikationsfonds für die Uni Münster
− für Artikel seit 2011, für Bücher seit 2017

> APCs 2011–2022: treemaps.openapc.net/apcdata/muenster-u/

> BPCs 2017–2022: treemaps.openapc.net/apcdata/bpc/#institution/M%C3%BCnster%20U/

− 2023 über den Fonds gefördert: 150 Artikel, 1 Buch
− Kostenteilung zw. ULB und Fachbereichen, da keine Zentralmittel für Open Access

 Verlagsverträge & Konsortialverträge
− ulb.uni-muenster.de/open-access/verlagsvertraege

− 2023 über Verträge erschienen: rund 520 Artikel (endgültige Zahl noch in Ermittlung)
− auch hier Kostenteilung zwischen ULB und Fachbereichen

 Crowdfundings
− aus ULB-Mitteln der Fachreferate
− uni-muenster.de/Publizieren/open-access/aktivitaeten/ › „Kooperationen“

Ausgangslage 2

https://treemaps.openapc.net/apcdata/muenster-u/
https://treemaps.openapc.net/apcdata/bpc/#institution/M%C3%BCnster%20U/
https://www.ulb.uni-muenster.de/open-access/verlagsvertraege
https://www.uni-muenster.de/Publizieren/open-access/aktivitaeten/
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 DFG-Förderprogramme
− Teilnahme an früheren Programme seit 2010
− Teilnahme am aktuellen Programm 2023–2025

 ALMA
− Beginn der Nutzung von Alma 8/2022
− Beginn der Planung zur Alma-SAP-Kopplung 12/2022
− aber: Vertagung auf Anfang 2025 = nach Einführung 

von SAP S/4HANA an der Uni

Ausgangslage 3

https://knowledge.exlibrisgroup.com/Cross-Product/Brand_Resources
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:SAP_2011_logo.svg

https://knowledge.exlibrisgroup.com/Cross-Product/Brand_Resources
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:SAP_2011_logo.svg
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 Einarbeitung in die Vorgaben der DFG zur Berichterstattung
 Lektüre von Veröffentlichungen rund ums Informationsbudget
 Engagement in Austausch- und Entwicklungsgruppen
− Fokusgruppe Informationsbudget des open-access.network

› Untergruppe „Definition“ 
− Fokusgruppe Kostenkontrolle des open-access-network
− Fokusgruppe Monografienfonds des open-access-network
− Diskussion und Veranstaltungen zu openCost und 

Transform2Open

» all das Theorie-Wissen hilft in der Vor-Ort-Praxis nur 
bedingt – der „Selbsthilfe-Charakter“ der Gruppen 
hingegen sehr :)

Informationsbudget › Vorbereitung & Fortbildung
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 Ausgangslage
− ULB = Überblick Kosten für Fonds-Artikel/-Bücher & Verlagsverträge

> Listen Excel & Wiki, zahlreiche Dashboards
> erprobte Abläufe aus der Fonds-Abrechnung

− alle anderen Publikationskosten = Sache der Institute und Kliniken
> gelegentlich Anforderung von SAP-Auszügen
> erste manuelle Analysen zum „Geld im System“

 Erstellung Liste aller Organisationseinheiten von Uni und UKM
− bereits vor dem DFG-Programm für die interne Verrechnung von 

Fonds- und Verlagsvertrags-Kosten
− Einheiten beim SAP-Team der Uni und beim Dekanat des 

Fachbereichs Medizin erfragt

Informationsbudget › erste Schritte zum Kostenmonitoring 1
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 Einführung neuer Kostenstellen für Uni und UKM (6+7/2023)
1. Beantragung der Kostenstellen + Warengruppen bei den Finanzabteilungen
− Einrichtung Kostenstelle Uni = fast sechs Monate, UKM etwas schneller

− Uni: neues Konto für Open-Access-Publikationen zur Ergänzung eines schon 
vorhandenen Kontos für Publikationen allgemein

− UKM: neues Konto für Publikationen; keine Unterscheidung von Open/Closed Access, 
aber Einführung eines gesonderten Kontos für Publikationen schon ein „Gewinn“

− detaillierte Vorgaben für Buchungstexte schwierig: 
> SAP-Feld für Buchungstext auf 50 Zeichen begrenzt
> Buchungstext nach Zahlung nicht mehr änderbar › Eintragung von DOIs schwierig, da meist 

erst nach Erscheinen der Veröffentlichung bekannt

Informationsbudget › erste Schritte zum Kostenmonitoring 2
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 Einführung neuer Kostenstellen für Uni und UKM (6+7/2023)
2. Zusammenstellung von Buchungshinweisen 
− Team: Dezernent Medienbearbeitung, Open-Access-Beauftragte, Mitarbeiter der ULB-

Rechnungsstelle
− Informationen für die Uni

> uni.ms/publikationskosten
> Freischaltung und damit Inkrafttreten am 21.8.2023, 

„Testphase“ bis Ende 2023
> Hinweise in Förderzusagen-eMails des Publikationsfonds 

und bei jeder sich bietenden Gelegenheit
− Informationen für das UKM

> keine für uns zugängliche (Intranet-)Seite dazu
> daher Übermittlung der Informationen per eMail über die Finanzabteilung des UKM, die sie 

(hoffentlich) unterverteilt „an die 17 SAP-Bucher:innen“

Informationsbudget › erste Schritte zum Kostenmonitoring 3

https://uni.ms/publikationskosten
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 „Kontrollfenster“ für Buchungsvorgaben: 
− SAP-Belege für Fonds-Erstattungen
− quartalsweise SAP-Abzüge für die drei Konten

 gemischtes Bild: hier und da tauchen erste (fast) 
richtige Buchungstexte auf

 es wird noch eine ganze Weile dauern, bis die Infos 
an alle relevanten Stellen „durchgesickert“ sind 
– und dann auch korrekt angewendet werden

 daher bislang kein umfassender Überblick über alle 
Buchungen

 in einem publikationsstarken zweischichtigen System mit Medizin-Fakultät 100%ige 
Vollständigkeit wohl auch nicht zu erreichen

Informationsbudget › Stand der Dinge Anfang 2024 1
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 Uni Münster = Pilot-Uni für SAP S/4Hana mit Echtbetrieb ab 2025 
− Kapazitäten der Kolleg:innen in den Finanzabteilungen vermutlich bis 2026 knapp

 Forschungsinformationssystem (CRIS)
− gemeinsame Weiterentwicklung auch für 

Kostendaten „work in progress“

 ... und der Rest vom Informationsbudget?
− Open-Access-Publikationskosten nur ein Teil
− für ULB & Uni-Rektorat aber zzt. am Interessantesten
− Zusammenstellung weiterer Elemente angedacht

 aktuell: Sparmaßnahmen der Uni
− Auswirkungen auf Bibliotheksetat und 

Publikationskosten noch unklar
− Interview mit dem Kanzler der Uni dazu: uni-muenster.de/news/view.php?cmdid=13855

Informationsbudget › Stand der Dinge Anfang 2024 2

https://www.uni-muenster.de/news/view.php?cmdid=13855
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Team Open Access

Dr. Viola Voß
ULB Münster
0251 – 83 255 56
voss.viola@uni-muenster.de

Weiterreden? 
– Jederzeit gerne! :)
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Dr. Peter te Boekhorst
ULB Münster
0251 – 83 240 23
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